
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1075 Datum: 15.12.2008 
Auskunft erteilt: Frau Braungart Telefax: 0641 306-2700  
Südanlage 5, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 16. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 11.12.2008, 

im Bürgerhaus Wieseck, Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 – 19:50 Uhr 

 
 
Teilnehmer/-innen: 
 
Herr Klaus-Dieter Mai CDU  
Herr Karl Heinz Brück CDU  
Herr Michael Oswald CDU  
Herr Wolfgang Bellof SPD  
Herr Hans-Ulrich Weidauer CDU  
Herrn Klaus Zimmermann SPD  
Herr Norbert Kress BUF  
 
 
Entschuldigt: 
 
Herr Thomas Rausch Stadtrat 
Herr Rainer Hofmann SPD  
 
 
Unentschuldigt: 
 
Herr Bernhard Hasenkrug Bürgerliste Wieseck  
 
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
 
Frau Sandra Walther Schriftführerin 
 
 

Universitätsstadt Gießen 
 

Ortsbeirat Wieseck 
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Ortsvorsteher Mai eröffnet die 16. Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung 
werden keine Einwände erhoben. 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des 

Ortsbeirates am 06.11.2008 
  
2. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2009 
  
2.1. Haushaltsänderungsanträge der Fraktionen 

(Anträge sind zu Beginn der Sitzung schriftlich einzureichen)
  
2.2. Anhörung gemäß § 81 Abs. 3 HGO 
  
3. Sitzungstermine des Ortsbeirates für das Jahr 2009 
  
4. Mitteilungen und Anfragen 
  
5. Bürgerfragestunde 
  
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung des 

Ortsbeirates am 06.11.2008 
  
 Die Niederschrift der 15. Sitzung des Ortsbeirates am 06.11.2008 wird 

einstimmig genehmigt. 
  
2. Beratung des Entwurfes zum Haushaltsplan der 

Universitätsstadt Gießen für das Haushaltsjahr 2009 
  
2.1. Haushaltsänderungsanträge der Fraktionen 
  
 Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass ein Antrag der SPD-Fraktion vorgelegt wurde. 
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2.1.1 Erwerb des Flughafenempfangsgebäude im Depot für museale Zwecke  
Haushaltsänderungsantrag der SPD-Fraktion 
 
Antrag: 
Wir bitten den Magistrat, mit der BIMA in Kontakt zu treten, um das alte 
Flughafenempfangsgebäude im Depot für museale Zwecke zu erwerben. Die 
evt. erforderlichen Haushaltsmittel sollen im Haushalt 2009 eingestellt werden. 
 
Begründung: 
Das alte Flughafengebäude hatte schon zu Betriebszeiten des Flugplatzes eine 
Beziehung zu Wieseck. Rund um diesen Bereich gab es zu damaliger Zeit noch 
keine Wohn- bzw. Gewerbebebauung. Die Wiesecker wanderten sonntags zum 
Kaffeetrinken und als Ausflugsziel zum Flughafen, nachzulesen im Buch „1200 
Jahre Wieseck“. Der Wiesecker Heimatverein würde sich für dieses Gebäude 
interessieren und nach Materialgestellung durch die Stadt Gießen Hilfe 
anzubieten, das Gebäude instand zu setzen, um das Gebäude als 
Heimatmuseum mit den Schwerpunkten Handel und Handwerk in Wieseck zu 
nutzen. Derzeit hat der Heimatverein u. a. viele alte Stücke der ehemaligen 
Töpferei Kessler im Besitz und es werden laufend mehr Exponate. Ebenfalls 
könnte in diesem Gebäude die Fa. Gail Architektur-Keramik dargestellt werden. 
Dies wäre eine gute Verbindung zwischen Töpferei und industrieller 
Keramikherstellung. Der Heimatverein sucht schon lange eine geeignete 
Unterkunft. In Wieseck selbst gibt es keine geeigneten städtischen Gebäude 
mehr, um wie in Rödgen oder Lützellinden Volkskunst und Volksbrauchtum 
darzustellen. 
 
Beratungsergebnis:  Einstimmig beschlossen 
 

  
2.2. Anhörung gemäß § 81 Abs. 3 HGO 
  
 Straßenbaumaßnahme „Steinerne Brücke“ 

 
Herr Kress bittet um Erläuterung der eingestellten Kosten in Höhe von €10.000,-- 
€ für die grundhafte Erneuerung der „Steinernen Brücke“, da der Investitions-
plan keine weiteren Geldbeträge für die grundhafte Sanierung vorsehe. 
 

 Sanierung der „Weißen Schule“ 
 
Herr Kress bittet um Erläuterung der eingestellten Kosten in Höhe von € 
95.000,-- für die Sanierung der Weißen Schule in Wieseck. Er möchte wissen, 
was genau alles saniert werden soll. 
 
Ortsvorsteher Mai stellt abschließend fest, dass der Ortsbeirat gehört wurde. 
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3. Sitzungstermine des Ortsbeirates für das Jahr 2009 
  
 (Jeweils donnerstags, 19:00 Uhr) 

 
29. Januar 19. März 07. Mai 25. Juni 10. September 

12. November 10. Dezember 
 

  
4. Mitteilungen und Anfragen 
  
 Bushaltestelle Greizer Straße; Anfrage von Herrn Kress in der 14. Sitzung des 

Ortsbeirates am 21.08.2008, TOP 5 
 
Herr Kress teilt mit, dass gegenüber der Bushaltestelle noch immer dasselbe 
Fahrzeug (VW Golf) auf dem Bürgersteig parkt und bittet erneut um Kontrollen 
durch das Ordnungsamt. 
 

 Spurrillen in Höhe Bushaltestelle, Verlängerung Greizer Straße 
 
Herr Kress möchte wissen, wann die Spurrillen in Verlängerung der Greizer 
Straße (Höhe Volksbank) im Bereich der Bushaltestelle beseitigt werden. 
 

 Stellungnahmen des Magistrats auf Anträge des Ortsbeirates 
 
Erneuerung eines Geländers; Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2008, 
OBR/1998/2008 
 

 Hainbuchen; Anfrage des Ortsvorstehers in der 15. Sitzung des Ortsbeirates am 
06.11.2008, TOP 6 
 

 Bordsteine; Anfrage in der 13. Sitzung des Ortsvorstehers vom 12.06.2008, 
TOP 7 
 
Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass die Markierung der Bordsteine noch immer 
nicht entfernt wurde und bittet um Abhilfe. 
 

 Verkehrsberuhigung Giessener Straße/Wiesecker Weg; Antrag der CDU-
Fraktion vom 14.06.2007, OBR/1053/2007 
 
Herr Bellof erinnert daran, dass noch immer kein Schreiben des Magistrats 
vorliegt und bittet um Stellungnahme. 
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 Einrichten eines Starenkastens in Höhe Giessener Straße/Eduard-David-
Straße/Grabenstraße  
 
Herr Bellof erinnert daran, dass noch immer kein Schreiben des Magistrats 
vorliegt und bittet um Stellungnahme. 
 

 Verkehrswidriges Parken in der Kirchstraße; Anfrage von Herrn Hofmann in der 
14. Sitzung des Ortsbeirates am 21.08.2008, TOP 8 
 
Herr Bellof erinnert, dass noch immer kein Schreiben des Magistrats vorliegt und 
bittet um Stellungnahme. 
 

 Grundhafte Erneuerung der Philosophenstraße 
 
Herr Zimmermann möchte von Herrn Stadtrat Rausch wissen, wann die Pläne 
dem Ortsbeirat vorgestellt werden. Die Präsentation soll, wenn möglich, in der 
Januarsitzung des Ortsbeirates erfolgen. 
 
Ortsvorsteher Mai regt an, zuvor in einer internen Sitzung des Ortsbeirates zu 
diesem Thema zu beraten. 
 
 

 Verkehrswidriges Parken eines LKWs „In den Erlen/Alten-Busecker Straße“ 
 
Herr Kress teilt mit, dass ein Lkw ständig verkehrswidrig auf dem Bürgersteig 
parkt und bittet um Abhilfe bzw. Kontrollen durch das Ordnungsamt. 
 
Die Verwarnung soll, wenn möglich, zunächst kostenfrei erfolgen. 
 
 

 Verkehrswidriges Parken eines LKWs in der „Weimarer Straße“ 
 
Herr Kress teilt mit, dass ein roter Lieferwagen ständig verkehrswidrig auf dem 
Bürgersteig parkt und bittet um Abhilfe bzw. Kontrollen durch das 
Ordnungsamt. Die Verwarnung sollte, wenn möglich, zunächst kostenfrei 
erfolgen. 
 

 Auslagen vor den Wiesecker Geschäften 
 
Ortsvorsteher Mai teilt mit, dass eine neue Satzung in der Stadt Gießen gelte. 
 
Die Gewerbetreibenden in Wieseck haben die neue Satzung übermittelt 
bekommen und sofort ihre Auslagen vor den Geschäften entfernt. 
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Herr Bellof teilt mit, dass viele Gewerbetreibende von einer 
Sondergenehmigung nichts wüssten, die sie beantragen könnten. 
 
Herr Bellof möchte folgende Frage zu Protokoll genommen haben: 
 
Der Ortsbeirat richtet die Anfrage an den Magistrat, ob es im Stadtteil Wieseck 
möglich ist unter diesen besagten Fällen, die dem Ordnungsamt bekannt sind, 
eine Sondererlaubnis zu erhalten um die Dinge, die angemahnt wurden. 
Unter welchen Bedingungen dürfen die Gewerbetreibenden die Auslagen wieder 
aufstellen? 
 

  
5. Bürgerfragestunde 
  
 Tempo 30-Zone im oberen Bereich „Am Steinkreuz“ 

 
Herr Erwin Bellof bat bereits in einer der vorherigen Sitzungen um Anordnung 
von Tempo 30. Er bekräftigt nochmals sein Anliegen, da viele Kinder die Straße 
passieren und viele Autos zu schnell fahren. 
 

 Anbringen eines Zebrastreifens oder einer Anforderungsampel in der 
„Grabenstraße“ 
 
Herr Erwin Bellof teilt mit, dass viele Schulkinder die Straße überqueren und es 
zu gefährlichen Begegnungen mit Autos kommen könnte und bittet um Abhilfe. 
 
Herr Wolfgang Bellof möchte wissen, ob im Rahmen des Schulwegeplanes eine 
zusätzliche Sicherung des Schulweges bei der Kreuzung Grabenstraße 
erforderlich ist. 
 

 Zugeparkte Bürgersteige und Radfahrwege in der Marburger Straße (Höhe 
Kirche) 
 
Herr Erwin Bellof teilt mit, dass vermehrt Bürgersteige und Radfahrwege 
zugeparkt werden, wenn Gottesdienst ist und bittet um Abhilfe bzw. Kontrollen 
durch das Ordnungsamt. 
 

 Festplatz 
 
Ortsvorsteher Mai beantwortet die Frage von Herr Erwin Bellof bzgl. 
Erdarbeiten im Bereich des Zeltplatzes. 
 

 



– 7 – 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Donnerstag, 29.01.2009 um 19:00 Uhr, 
statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 19.01.2009, 8:00 Uhr. 
 
gez. 
 

  
Klaus-Dieter Mai Sandra Walther 
Ortsvorsteher Schriftführerin 




